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Zürich — Zurich — Zurigo
1894. 20. April. Uie Firma Ed. Kobler in Zürich (S. H. A. B. Nr. 23 vom

20. März 1884, pag. 189) ist infolge' Aufgabe des Geschäftes erloschen.
21. April. Inhaber der Firma Carl Schutzbuch in Wädensweil ist Carl

Schutzbach von und in Wädensweil. Tabak und Cigarren, Vanille-und Thee-
Import und chemische Produkte. Kanzleiwiese. Die Firma erteilt Prokura
an die Ehefrau des Inhabers, Elise Schutzbach geb. Rusterholz.

21. April. Bank in Winterthur in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 4 vom
0. Januar 1894, pag. 14). Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat,
hiezu statutarisch befugt, in seiner Sitzung vom 2. April 1894 die Vertretungsund

Unterschriftsbefugnisse ihrer Beamten Dritten gegenüber wie folgt geregelt:
Es führen der Präsident oder der Vizepräsident des Verwaltungsrates, sowie
der Direktor, je als solche, rechtsverbindliche Einzelunterschrift; die Vize-
direktoren zeichnen einzeln per procura, die Prokuristen dagegen je zu zweien
kollektiv. Der Personal- (Beamten-) Bestand der Anstalt bleibt wie bisher
publiziert (S. II. A. B. 1883, pag. 741; 1884, pag. 317; 1887, pag. 12; 1891,
pag. 187; 1892, pag. 627 und obzit.) unverändert, dagegen werden die
publizierten Unterschriften Salomon Volkart, Joh. Ulr. Zellweger-Waettler und
Eduard Sulzer-Ziegler infolge Hinschiedes und Rücktrittes hiemit gelöscht.
Es sind heute: Präsident des Verwaltungsrates Rudolf Geilinger von und in
Winterthur und Vizepräsident desselben wie bisher Othmar Blumer-Huber von
und in Einbrach.

21. April. In Firma Bank in Winterthur in Winterthur (S. H. A. B.
Nr. 4 vom 6. Januar 1894, pag. 14) ist der Vizedirektor Ferdinand Grob am
31. März 1894 ausgetreten und dessen Unterschrift damit erloschen.

21. April. Die Firma Wni Wurth in Zürich (S. II. A. B. Nr. 12 vom
3. Februar 1883, pag. 81) und damit die Prokura des Louis Oltramare ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

21. April. Eduard Ralm von Zürich, in Zürich V, und Louis Oltramare
von Genf, in Zürich I, haben unter der Firma Kahn & Oltramare in Zürich 1

eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. April 1894 ihren Anfang
nahm. Teppiche und Möbelstoffe. Sonnenquai 18.

21. April. Landw. Konsumgenossenschaft Fällanden-Schwerzenbach
in Fällanden (S. H. A. B. Nr. 125 vom 27. Mai 1893, pag/504). Der
Präsident des Vorstandes Hennann Irminger ist zurückgetreten 'und als Mitglied
neu gewählt worden Joh. Häuptli von und in Fällanden. Am 18. und
22. Februra 1894 hat die Generalversammlung den Vorstand neu bestellt und dieser
sich konstituiert, wonach sind: Joh. Jakob Pflster, Präsident; Johannes Häuptli,
Vizepräsident; Johannes Walder, Aktuar; Jakob Reif, Verwalter; und Beisitzer:
Johannes Hotz, Jakob Weymann und Jakob Ochsner.

Bern — Berne — Berna

Bureau Interlaken.
1894. 20. April. Joh. Grossnikiaus, Gemeinderat; Gottlieb Bürki, Gemeinderat;
Christen Dauwalder in der Tiefi; Daniel Jaggi auf der Egg; Gottfried Gafner

in der Matte; Ahr. Grossnikiaus, Gemeinderat; Abr. Gimmel, Gemeinderat;
Abr. Gafiner, Schnitzler; Chr. Bühlmann, Sager; diese alle von und auf
St. Beatenberg, Joh. Eggli, Postliaiter von Krauchthal und Christian Tschiemer,
Grossrat, von Habkern, diese auch auf St. Beatenberg, haben sich unter der
Firma Grossnikiaus & O, Sägegesellschaft St. Beatenherg, mit Sitz auf
St. Beatenberg, als Kollektivgeselisehaft konstituiert. Die Gesellschaft wird
nur durch Joh. Grossnikiaus und Joh. Eggli vertreten, welche für dieselbe
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift führen. Die Gesellschaft hat am
9. Februar 1894 begonnen.

Bureau Nidau.
21. April. Inhaber der Firma J. Maumary in Madretsch ist Jules Mau-

marv von Dombresson, wohnhaft in Madretsch. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Hasler k Maumary» in Biel (S. II. A. B.
Nr. 102 vom 23. April 1894, pag. 415). Natur des Geschäftes: Fabrikation
von Uhren. Geschäflslokal: Centralstrasse.

Bureau Wimrnis (Bezirk Niedersimmenthall. e
21. April. Die unter der Firma Gohr. Mützenberg eingetragene

Kollektivgesellschaft mit Sitz in Spiez (S. H. A. B. Nr. 77 vom 27. März 1893, pag. 309)
ist aufgelöst.

Inhaber der neuen Firma A. Mützen herg in Spiez ist August Mützenberg,
Fürsprech, von und in Spiez, welcher Aktiven und Passiven der

erloschenen Firma Gebr. Mützenberg übernimmt. Betrieb von Hotel und Pension
Schonegg in Spiez.

21. April. Inhaber der Firma Itten-Schären in Spiez ist Abraham Albert
Itten-Schären, Grossrat, von und in Spiez. Gasthaus und Pension Itten in
Spiez.

Glarus — Glaris — Glarona

1894. 21. April. Die Firma Balthasar Jenny zur Sonne in Ennenda
(S. H. A. B. Nr. 109 vom 9. Mai 1891, pag. 415) ist infolge Hinschiedes des
Inhabers erloschen.

Sololhiirn — Soleure — Soloila

Bureau Stadt Solothurn.
-1894. 21. April. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Gehrüder

Heutschi in Solothurn (S. II. A. B. Nr. 10 vom 30. Januar 1883, pag. 67) ist
Urs Heutschi ausgetreten und infolge dessen die Firma erloschen. Aktiven
nnd Passiven gehen über an die Firma «Josef Heutschi» in Solothurn.

Inhaber der Firma Josef Heutschi in Solothurn ist Josef Hcutsclii-Spitz-
müller von Balsthal in Solothurn. Die neue Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Gebrüder Heutschi» in Solothurn. Natur
des Geschäftes: Wein-, Kolonialwaren- und Samenhandlung. Geschäftslokal:
Marktplatz 23.

Basel-Stadt — Bäle-ville — Basilea-CIUä

1894. 19. April. Die Firma E. Grote in Basel (S. H. A. B. Nr. 138 vom
2-4. Dezember 1883, pag. 990) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

19. April. Fritz Paravicini und Fritz Waldner, beide von und in Basel,
haben unter der Firma Paravicini & Waldner in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem Eintrag im Handelsregister beginnt.
Natur des Geschäftes: Brauereiartikelgeschäft; Agentur und Kommission.
Geschäftslokal : St. Johannvorstadt 23.

20. April. Elise und Hedwig Baur, beide von und in Basel, haben unter
der Firma Schwestern Baur in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche mit deml. Mai 1894 beginnt. Natur des Geschäftes :Mercerie und Bonne-
terie; Stickerei und Maschinenstrickerei. Geschäftslokal: Eisengasse 30.

21. April. Die Firma Robert Tschaggeny in Basel (S. H. A. B. Nr. 113
vom 15. Mai 1891, pag. 462) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma Baugeschäft Tschaggeny.

21. April. Inhaberin der Firma Baugeschäft Tschaggeny in Basel ist
Witwe Catharina Tschaggeny-Wittich von Thun (Bern), wohnhaft in Basel.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma Robert
Tschaggeny und erteilt Prokura an Hans Thommen von und in Basel. Natur
des Geschäftes: Baugeschäft. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 95.

ScbalThauseu — Schaffhoiise — Sciaffusa

1894. 20. April. Die Firma Fridolin Gürher, Käser, in Lohn (S. H. A. B.
Nr. 126 vom 29. Mai 1893, pag. 507) ist infolge Verzichtes und Wegzuges
des Inhabers erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1894. 20. April. Inhaber der Firma Johann Aminann, Vater in Heiligkreuz

(Tablat) ist Johann Jakob Ammann von Degersheim, in Heiligkreuz.
Natur des Geschäftes: Kartoftelhandlung und Oekonomie.

20. April. Inhaber der Finna A. Guhser-Weher in Furt, Gemeinde
Brunnadern, ist Arnold Gubser-Weber, von Quarten, in Furt. Natur des
Geschäftes: Wirtschaft und Bäckerei; Kommissionsgeschäft; Liegenschaftsver-
mittlung. Geschäftslokal: Zum Hirschen in Furt.

Graubüiideu — Grisous — Grigioui
1894. 21 aprile. Proprietario unico della ditta G. De Rossi in Grono

e Giovanni De Rossi di Sirone (Provincia Gomo), domiciliato in Grono. Genere
di commercio: Pasticcerie e coloniali. Locale: Via Galanca.

Summarische Uetaicht Uta Uie Wochensituaiioneu der Schweiz. Emissionstaieh.

Rdsumd des situations hebdomadaires des banques d'dmission suisses.

(Zahlen in Tansenden Franken »erstanden. - Chiffre» en milliers de francej

Bffektiie '/.irkalation

Circulation ell"
Totaler Baarrorrath

Encaitae totale
Ungedeckte Zirknlat.

Clrcul.non couv.

Verfüg!). Baanckafk

Encaitae dlepon.

1893.
{ Durchschnitt - Moyenne
I Maxima
i MiDima

154,056
172,928
142,905

89,413
95,343
85,154

64,643
83,149
49,360

22,465
29,440
17,673

1894.
1. Quartal - Ier trimestre.

Durchschnitt - Moyetme
Maximum
Minimum

154,738
165,372
147,687

92,914
94,229
91,087

61,824
72,827
55,156

25,117
'

26,633 i

21,925 j

II. Quartal — Ilm« trimestre.
7. April - 7 avril

lt. April - 14 avril
I 21. April - 21 avril.

158,405
156,612
156 250

90,680
90,058
89,972

67,775
66,554
66.278

22,533
22,311
22,257
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 21. April 1894.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 21 avril 1894

Noten — Billet*
Besetzllche Barschaft, Inbegriffen das

Guthaben bei der Csntralstell«
EjpAcet ayant cours <Agal,

y compris l'avolr «u Bureau central

Noten
andarar aebwaia.
Bmlsalonibaakt*

Uebrlge
Kassabestlnda

Total
Emission Cirkuintn.r,

Qeaetalicha Notandack,
40o|o dar ClrknUtlon

Convartnre 16g*la
d«* bUl«ta

4öo|o da la olrmiltttoa

Frei varfllfbarar T«U

Partia dlapoalbla

Blllot«
d'aatraa baaqaaa

d'imlMlcra talsaaa

Autras valeurs

en c&isse

Fr. Fr. Fr. Fr. ,Ct- Fr. Fr. Ct. Fr. Ct.

11,400,000 11,275,100 4,510.010 2,472,430 — 511,3(H) 39,889 70 7,533,659 70
2,000,000 1,986,300 791,620 207,503 60 29,700 9,188 95 1,040,912 55

15,000,000 14,359,800 5,743,920 2,089,537 80 1,903,050 50,950 17 9,787,457 97
2,000,000 1,984,050 793,620 71,279 — 63,600

610,900
102,516 50 1,031,015 50

13,500,000 13,291,850 5,316,710 1,182,481 10 23,615 99 7,133,770 09

700,000 693,600 277,410 42,880 — 1,000 2,965 46 321,285 46
1,500,000 1,491,900 59C.760 214,093 51 100,100 50,112 57 961,066 08
4,1)00,000 3,940,150 1,576,060 340,466 46 296.200 65,652 81 2,278,379 27
1,000,000 962,100 381,810

787,300
69,178

376,536'

61 207,050 38,286 57 699,355 21

2,000,000 1,968,250 30 17,950 71,761 61 1,253,517 91

1,000,000 994,300 397,720 232,175 80 253,800 52,361 65 936,357 15
3,948,000 3,940,900 1,570,360 570.687 75 108,GOO 3,306 55 2,258,951 30
2,910,000 2,926,750 1,170,700 490,420 — 316,900 22,719 83 2,000,739 83

23,000,000 19,848,550 7,939,120 1,432,781 60 1,272,400 GO,733 — 10,705,331
1,531.518

60
3.000,Oft) 2,988,200 1,195,280 262,427 29 60,200 13,611 32 61

930,000 920,250 368,100 111,490 66 87,800 1,469 50 568,860 16

20,000,000 18,598,450 7,139,380 1,833,935 — 774,700 82,597 49 10,130,612 49
4,000,000 3,945,300 1,578.120 271 203 35 132.200 96,294 37 2,080,817 72
5,000,000 4,311,850 1,724,740 370,310 30 289,800 54,003 30 2,438,853 60

22,700,000 19,438,600 7,775,110 6,286,811 10 2,008,650 281,580 66 16,355,481 76

2,500,000 2,471.550 988,620 111,856 59 190,700 49,616 Ol 1,340,792
820,231

63
1,000,000 985,400 391,160 126,010 — 291,350 5,681 15 15

10,000,000 9,282 600 8,713,010 902,228 48 1,280,900 93,976 24 5,999,141 72
1,04)0,000 994,300 397,720 56,040 — 17,450 4,528 25 475 738 25
1,000,000 988,650 395,400 95,790 10,650 5,931 99 507,881 99

6,000,000 5,913,650 2,365,460 169,010 83 656,050 21,384 72 3,211,935 55

4,200,000 8,950,000 1,530,000 214,110 50 501,850 14,284 55 2,310.245 f1,500,000 1,470,550 588,220 212,770 06 182,400 25,961 74 1,009,351
1,097,5631.500,000 1,493,700 597,480 383.680 — 100,550 10,853 20 20

4,000,000 3,984,350 1,593,740 513,398 73 529,150 31,710 60 2,667,999 33

981,950 981,200 392,480 40,385 22,300 4,175 09 159,340 09

1,992,500 1,991,750 796,700 155,635 80 32,200 7,036 80 991,572 60

1,500,000 1,496,200 598,480 83,885 30,100 48,014 11 760,479 11

2,500,000 2,420,000 968,000 105,955 102,200 19.496 90 1,195,651 90

1,000,000 999,000 399,600 118,955 — 33,250 6,285 41 558,090 41

180,292,450 t 169,289,150 67,715,660 22,256,706 25 13,039,000 1,475,637 79 104,487,001 Ol

180,217,550 169,367,400 67,746,960 22,311,285 55 12,751,700 1,379,928 77 104,192,874 32

+ 74,900 — 78,250 — 31,300 — 54,579 30 -1- 284,300 + 95,709 02 + 294,129 72

Nr.
Firma

Raison social«

1

2
3
4
5

6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

16
17
18
19
21

23
24
26
27
28

30
31
82
33
84

35
36
37
38
89

St. Gallische Kantonalbank, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalbank, Lient&l
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, ßellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavayer
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenburger Bank, Lichtensteig
Banca dclla Svizzera italiana, Lugano

Thurgauische Hypothekenbank, Frauenfel
Graubünduer Kantonalbank, Chur
Luzerner Kantonalbank, Luzern
Banque du Commerce, Gentive
Appenzell A./"Rh. Kantonalbank, Heris.au

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Gen5ve, Genfeve
Zürcher Kantonalbauk, Zürich....
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen.
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Banque cantonale raudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Star.»

Glarner Kantonalbank, Glarus
Solothurner Kantonalbank, Solothurn

Obwaldner Kantonalbank, Samen
Kantonalbank Schwyz, Schwyz....
Credito Ticinese, Locarno
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg
Zuger Kantonalbank, Zug

Stand am 14. April
Etat au 14 avril 1894

t Wovoa in

Abschnitten toi
Bont es

coupurei de

Fr. 1000
500
100
50

Fr. 10,476,000
22,185,500
94,843,300
41,784,350

Fr. 169,289,150

Aoigevietene Cirknlation 1

Oirenlation sccneee J

Noten in Kam der Bsnkenl

Billett chei Im banqnea f
Noten in Haiden Dritter 1

Billett en naina de tier! j
Stand am 14. April
Etat au 14 avril 1894

Fr. 169,289,150 --

„ 13,039,000 —

Fr. 156,250,15ft —

Fr. 156,612,700. —

Not.» in Haiden Dritt« 1

F 156 250 150 _Billett en maine de tien J '

Gesetzlich« Barschaft } 39,972,366. 25
Espeeee legale« en mihi J " ' '

Ungedeckte Cirknlation 1 r,„ 0-„ r-OQR° 1
1 rr. 60,2<i,(So. 10Circulation non eoirert« 1 ' '

Fr 66,554,454.45

Soll - ör

Bilk« - Argent

Ccietiliehe Bareokalt

laeaiut aetalliqa*.

Fr. 75,348,425. —

„ 14,623,941. 25

|Fr. 89,972,366. 25

Fr. 90,058,245. 55

Spezieller Ausweis der Schweiz« Emissionsbanken mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'ömission suisses avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 21. April 1S94. — Du 21 avril 1894. (Articles 15 et 16 de la loi.)

j Nr.
Firma

Raison social«

Noten Emisalon

Emission

Notendeckung nach Art. 15 den Gesetzes. — Ccuverhir« suivant l'articls 15 d» la lol.

Noten anderer
«ibwelaerieohfir

KraiialonabAcfeea

Billeta
d'AOtrea banques
d'taiiaaion aniaeea

Cb«k«LInswrt 8 Tagen
fxnige u. E«d*-

Kclicla« von Banken

Iunert 4 Monaten f&llige — Ecb£*nt dans les 4 mois

Sohwftiaar Weshaal
Ch&quu*, boat de calwa •

et de dipfit de banques,
tckta&t den* lee • joars ' Kffete au* 1a Sniaat

A-ovLaqd-Weoheal

B&sfea but l'6tr«ugc7

Iioenb Wa-iha«J

Avatace; •»>*

Schweis. Btinteka
•chetaa, ObligaUcuc«

und Oospos*
Bone de calwa dVtau

•niese«, obllgattoa« dea-
dits ttat« etleurtoonpom

Total

5

14

17

19

81

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce A Geneve

Bank iD Basel

Banque de Genöve

Banque commerciale neuchäteloise

13,500,000
23,000,000
20,000,000

5,000,000
4,200,000

610,900
1,272,400

774,700
289,800
501,850

Stand am 14. April 1

Etat au 14 avril J
1894

65,700,000
65,500,000

3,449,650
4,798,700

— I

5,644,012. 50

8,655,006. 75

7,646,611. 84

9,623,175. 60

5,449,306. 15

I i

555,218. 80

25,000. —
'

1,325,192. 88

71,341. 75

13,007. 90

56,000. —
37,018,112. 84
36,690,574. 51

-f 200,000 1,349,050 56,000. _ I + 427,538. 33

3,061,410. —
4,417,000. —
8,007,813. —

989,191. 40

392,830. —

1,989,756. 33

2,085,730. 23

95,973. 90

16,868,274 40

16,978,832. 20

-f- 110,557. 80

497,610.

9,871,536. 30

14,369,406. 75

17,764,347. 72

11,471,118. 75

6,356,994. 05

497,610.
497,610.

59,823,403. 57

61,007,446. 94

— 1,181,043 37

Nr.

5

14

17

19

31

Aktiven — Actil
Firma

Raison social«

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce k Geneve
Bank in Basel

Banque de Geneve.
Banque commerciale neuch&teloise

Stand am 14. April
Etat au 14 avril 1894

Gesetzlich«
Barschaft

Espbeet ayant
court lAgal

Notendeckung
n. Art. IS d. Oe««Ua»

Couvertured.billets
boIt. *rt, l» de ls lol

6,499,224. 10

9,372,201. 60

9,278,315. —
2,095,050. 30

1,824,110. 50

29,063,901. 50

29,069,855. 65

-j- 5,954. 15

9,871,536. 30

14,369,406. 75

17,754,847. 72

11,471,118. 75

6,356,994. 05

Uebrlge kurzfHIIIge
dlspon. Guthaben

Autre* crdances
disponibles A

courte tch£anc*

Total

1.507,307. 09

357,728. —
1,782,467. 28

7,802. 77

59,823,403. 57

61,007,446. 94 :

3,655,305. 14

3,791,214. 37

-f- 1,184,043 37 135,909. 23

17,878,067. 49

24,099,336. 35

28,810,130. —
13,566,169. 05

8,188,907. 32

92,542,610. 21

93,868,516. 96

-^1 «25,906. 75

I 'osslven POLHBil

Noten-
Cirkulatioa

Billets
en circulation

In IHngsL 8 Tagen
zahlbare Schulden

Engagements
ichiani dans let

hult jours

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

Total

13,291,850
19,848,550
18,698,450
4,311,850
3,950,000

1,306,934. 53

2,500,885. 15

3,818,495. 69

149,542. 80

611,348. 22

12,500. — 14,611,281. 53

22,349,436. 15

22,446,945. 59

4,461,392. 30

4,561,348. 22

60,000,700
69,935,600

8,417,205. 79

10,983,244. 78

12,500. —
12,500. —

68,430,405. 79

70,931,344. 78

+ 65,100 + 2,566,038. 99 — — -f- 2,500,938. 99

t Ohne Fr. 44,33«. 94 Scheidsmflnsen und nicht tuifiert« fremde MQnsen. — t Bene fir. 4-1,33s. 94 monnnie» d'eppoint et monnaies AtrangArei non UriTAe«.

21. April 1894. — Offizieller Diskontosatz Schweizerischer Emissionsbanken: 3 V°> gültig seit 6. Februar 1894.
21 avril 1894. — Taux d'escompte offleiel de banques d'bmissiou suisses: 3 Vi ratable depuis le 6 fevrier 1894.
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£id£. Amt für geistiges Eigentum. — Bureau födtel de la pronrifitfi intellectaelle,

Marken. — Marques.

Eintrafrunw. — Enregistrement.
21 avril 1894, 8 h. a.

N° 6867.

J. Bocquet-Foiirnier, fabricant,
Carouge (Genöve, Suisse).

EiDlbbr in den Ireien Yerlcetir. — Importation dans la circulation lite.
Gebraucht

tarlf
| Nummer Gattung der Waare

Einfuhr im März j

Importation es man 1

N'du tarij
d'usage

Designation des articles 1893 1894
|

; 365

307
1

404
406
407
409
415
416-b
423

I 441

447

i 448

449

(Petroleum, roh, und Petroleumdestillate 1

{ Petrole, brut, et produits de la distillation .J
Schweineschmalz — Saindoux
Weizen — Froment
Hafer — Avoine
Gerste — Orge
Mais — Mais
Graupe, Gries, Grütze — Gruau, semoule....
Mehl — Farine '

Kaffee, roher — Cafe brut
Rohtabak — Tabac brut

(Roh- und Krystallzucker, Stampf- (PU6-) Zucker,\
1 Abfallzucker, Traubenzucker |

j Sucre brut et sucre crystallise, pile, dtchets del
1 sucre, sucre de raisin 1

1 Zucker iu Hüten, Platten, Blöcken 1

l Sucre en pains, plaques, blocs /
j Zucker geschnitten odor fein gepulvert 1

l Sucre coupe ou en poudre fine 1

<1

34,023

943
249,109

57,560
15,572
23,435
11,259
15,947
6,782
4,748

27,960

8,433

5,743

**

47,541 ]

1,724 :

269,633
53,900
11,718 •

23,783 :

10,634
1 27,739

ö,147
1,292

29,182

10,287

1

7,561 ;

'

455 Wein iu Fässeru — Vins en füts 119,862 ' 87,394 I

S.-t fickz»<>•
der italienischen Silberscheidemünzen.

Mit dem 24. März 1894 ist ein zwischen den Staaten der lateinischen
Münzunion unterm 15. November 1893 vereinbartes Uebereinkommen in Kraft
getreten, durch welches Italien sich verpflichtet, seine Silberscheidemünzen
von 2 Franken, 1 Franken, 50 Happen und 20 Rappen aus dem Umlaute der
übrigen Unionsstaaten zurückzuziehen.

Die Frist, welche laut Uebereinkommen den Privaten zumAbschube solcher
Münzen eingeräumt ist, geht mit dem 2-4. Juli 1894 zu Ende; wer nach diesem
Termin noch im Besitze von solchen italienischen Silberscheidemünzen sich
befindet, hätte einen daraus resultierenden Schaden selber zu tragen.

Wir bringen deshalb nachstehende Mitteilungen zu allgemeiner Kenntnis:
1) Wie schon wiederholt publiziert wurde, ist auf Grund unseres

Münzgesetzes und der lateinischen Münzkonvention kein Privater gehalten, fremde
Silberscheidemünzen an Zahlungsstatt anzunehmen; es hat somit jedermann
das Hecht, die Annahme italienischer Silberscheidemünzen zu verweigern, und
damit das beste Mittel, sich vor späterem Schaden zu bewahren.

2) Dagegen sind die öffentlichen eidgenössischen Kassen laut Art. 6
der lateinischen Münzkonvention verpflichtet, italienische Silberscheidemünzen
an Zahlungsstatt anzunehmen, jedoch nur bis zum Betrage von Fr. 100 auf
jeder einzelnen Zahlung.

Diese Verpflichtung der öffentlichen Kassen hört aber laut dein neuen
Abkommen mit dem 24. Juli 1894 auf; dieselben werden von diesem Tage
an die Aunahme der italienischen Silberscheideiniiuzen verweigern.

Wir richten daher an unsere Einwohnerschaft die dringende Mahnung,
die in ihrem Besitze befindlichen italienischen Silberscheidemünzen, welche
nicht auf dem Handelswege direkt nach Italien abgeschoben werden können,
vor diesem 24. Juli 1894 den öffentlichen eidgenössischen Kassen an
Zuhluiigsstatt zuzuleiten.

Als öffentliche Kassen, welche bis zum 24. Juli 1894 italienische
Silberscheidemünzen an Zahlungsstatt, jedoch mit der Begrenzung auf 100 Franken
für jede einzelne Zahlung, noch anzunehmen haben, sind bezeichnet:

Die Bundeskasse, die Uauptzoll- und Kreispostkassen, die Kassen
der eidgenössischen Pulvorvorwaltimg, die Urenzzoll-, Post- und Tele-
graphenbureaux und die öffentlichen Kassen in den Kantonen, welche
von der betreffenden Kantonsregierung als solche bezeichnet werden.

Uebei'dies haben sich die sämtlichen schweizerischen Eisenbahugesell-
schai'ten und Bampfbootuuternchmungen einverstanden erklärt, während
der Rückzugsperiode vom 24. März bis zum 24. Juli 1894 an ihren Billet-
schaltern die italienischen Silberscheidemünzen au Zahlungsstatt anzunehmen.

Bern, den 24. März 1894.

Im Auftrage des Schweiz. Bundesrates,
Das Finanzdepartement:

(v. 24) Hauser.

RETE.AIT
des mommies divisioiinaircs d'argcnt italicmies.

L'arrangement intervenu le 15 novembre 1893 entre les etats de l'union
monötaire latine, aux termes duquel l'ltalie s'engage ä retirer de la circulation

des autres etats de l'union ses piöces d'argent de 2 francs, 1 franc,
50 centimes et 20 centimes, est entre en vigueur le 24 mars 1894.

Suivant ledit arrangement, le delai aeeorde aux particuliers pour se
de faire de ces monnaies expirera le 24 juillet 1894; les personnes qui, aprös
l'expiration de ce terme, seront en possession de monnaies divisionnaires
d'argent italiennes, auront ä supporter elles-inemes la perte rösultant de
ce fait.

Nous portons done ä la connaissance du public ce qui suit:
1° Ainsi que cela a döjä ete publie a plusieurs reprises et d'apres notre

loi sur les monnaies et la convention monetaire latine, aucun particular n'est
obligö d'accepter en paiement des monnaies divisionnaires d'argent ötrangeres;
chacun a done le droit de refuser des monnaies divisionnaires d'argent
italiennes. G'est lä le meilleur moyen de se garuntir de tout dommage.

2° Par contre, les caisses publiques de la Confederation sont tenues,
d'apres Particle 6 de la convention monötaire latine, de recevoir en paiement
les monnaies divisionnaires d'argent italiennes, mais seulement jusqu'ä
concurrence de 100 francs pour ehaque paiement.

Toutefois, d'aprös le nouvel arrangement, cette obligation des caisses
publiques cessera le 24 juillet 1894; a partir de eo jour ces caisses n'ac-
cepteront plus les monnaies divisionnaires d'argent italiennes.

Nous adressons des lors ä toute la population le serieux avertissement de
faire reinettre en paiement aux caisses publiques de la Confederation
uvant le 24 juillet 1894, toutes les monnaies divisionnaires d'argent italiennes
qui ne peuvent etre renvoyees directement en italie par la voie du commerce.

Sont designees comme caisses publiques tenues d'accepter tn paiement
jusqu'au 24 juillet 1894 des monnaies divisionnaires d'argent italiennes, mais
seulement jusqu'ä concurrence de 100 francs pour ehaque paiement:

La caisse d'etat föderale, les caisses principales des peages et les
caisses des arrondissements postaux, los caisses de l'adiuinistration
föderale des poudres, les bureaux des peages, des postes et des töle-
graphes et les caisses publiques des cantons qui seront designees ä cet
effet par leur gouvernement.

En outre, toutes les compaguies de chemins de fer et toutes les com-
pagnies de navigation ii vapeur se sont declarees pretes ä recevoir en
paiement, ä leurs guichets, les monnaies divisionnaires d'argent italiennes pendant

la periode fixöe pour le retrait, soit du 24 mars au 24 juillet 1894.

Berne, le 24 mars 1894.

Au nom du conseil federal suisse,
Le departement des finances:

(V. 3') Hauser.

Xiclilamflirlier Teil. — I'ailic no» odiciclle.
Italienische Ktrohiinliistrlc.

Laut dem Handelsberichte unseres Konsulats in Livorno über das Jahr
1893 ist die Ernte an rohem Stroh im vergangenen Jahre ziemlich reichlich
ausgefallen. Was die Preise anbelangt, so haben sich dieselben, da kein
letztjähriges Stroh übrig geblieben ist und das neue Material von den Strohhut-
fabrikanten und Spekulanten aufgekauft wurde, beinahe verdoppelt. Das Kilo
Stroh, das bei der Ernte letztes Jahr Lire 1. 50 kostete, wird gegenwärtig mit
Lire 2. 80 bis 3. — bezahlt. Bezüglich der Qualität ist zu bemerken, dass das
Stroh infolge der grossen Trockenheit im Frühjahr zwar lang, aber sehr hart
ausgefallen ist. Grobes und feines Stroh war bei der diesjährigen Ernte wenig
vertreten.

Geflechte und Hüte sind im Preise um 10 bis 20 °/<> gestiegen. Dieser
Aufschlag steht aber noch in keinem Verhältnis zu der Teuerung des
Rohmaterials. Das Ausland zeigt sich wenig geneigt, höhere Preise anzulegen, da
die chinesischen und japanischen Artikel mit jedem Tage billiger ausgeboten
werden.

Was den Export anbetrifit, so sind momentan einige bedeutende Ordres
vorhanden, sowohl in Primaqualitäten in Pedalzacken-Gellechten, wie auch in
Hüten, letzterer Artikel aber nur in ordinären Nummern. Die Preise beider
Artikel sind sehr gedrückt. Phantasieartikel und Fiesole-Borduren sind bis
jetzt nur in kleinen Quantitäten, und zwar zu Musterzwecken, bestellt worden.
In Gellechten und Hüten existieren gegenwärtig nur unbedeutende Vorräte, da
in den Monaten Mai bis September das Rohmaterial mangelt.

Die Arbeitslöhne werden immer mehr gedrückt. Eine gute Flechterin, die
vor 4 Jahren noch 80 Cts. bis 1 Fr. verdiente, muss sieh heute mit 30 bis
50 Cts. begnügen.

Im lautenden Jahr 1894 wurde sehr viel Stroh ausgesäet und sollte man,
wenn die Ernte reichlich und gut ausfällt, für 2 Jahre genügend Rohmaterial
erzielen. Nach der Schweiz bewegte sich der Export von Strohhüten und
Strohgeflechten so ziemlich in den nämlichen Schranken wie im Vorjahr, einzig
in groben Strohhalmen, die im Bolognesisehen kultiviert werden und nach der
Toscana zur Assortierung kommen, wurde ein grosses Quantum exportiert.

WeltaiiNstellimg Gliicago.
Diplome und Medaillen. Wie wir erfahren, hat der Druck der Diplome

begonnen, wird aber nicht vor vier Monaten beendet sein, so dass die prämierten
schweizerischen Aussteller dieselben kaum vor sechs Monaten erhalten werden.

Die für die Medaillen bestimmte Zeichnung, welche eiuer Kommission
des Senates vorgelegt wurde, ist von dieser letztern nicht angenommen worden,
ohne dass bisher eine andere Entscheidung getroffen worden wäre. Es ist
daher noch ganz unbestimmt, wann mit der Prägung der Medaillen begonnen
werden kann und wann dieselbe beendet sein wird.

Expoüitioii universelle «le diieago.
Diplomes et mödailles. Nous apprenons que l'impression des diplömes

est döjä conirnencee mais qu'elle ne pourra pas ütre terininee avant 4 mois,
ensorte que les exposants suisses ne les recevront guörc avant 6 mois.

Le dessin pour les mödailles presente ä une commission du sönat n'a
pas etö adopte par ceile-ci, qui n'a piis, jusqu'ä present, -aueune decision ä
cet egard. On ne peut en consöquence encore rien preciser quant ä l'öpoque
ä laquelle la frappe de la mödaille sera cornmencöe ni quand eile pourra ötre
terminöe.
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Schweizerische Landesausstellung. — Exposition nationale suisse.

Es sind folgende weitere Gruppenkomitees

bestellt worden:
Les comites des groupes suivants

sont composes comme suit:

Gruppe 42: Mihrungs- und (ienussmittel. — Croupe 42: Aliments, boissons et stimulants.

M- Alplionse l'atru, Geneve.
Hr. Stempfle, Basel.
M. J. J. Kollier, Lausanne.

„ Russ-Suchard, Serrieres.
Ilr. Major Liecliti, Bern.
M. Louis Yung, Geneve.

„ Beck-Raceaud, Yevey.

„ Ad. Fama, Monthev.

„ Hippolyte Besliusses, Iiis, Yersoix.

„ Fonjallaz, Epesses.

„ Jean-Fram;ois Rossier, Geneve.

r Charles Beeker, Geneve.
Hr. G. Feller, Thun.
M. Rusillon (St-Jean), Geneve.

r Champendal, Carouge.
Hr. Deunler, Interlaken.

Cruppe 44: Feucrlöscli- und Itettungsueseii. — Croupe 44: Sertire d'inrendie et de

sauvetage.
M. Emile Privat, Geneve.

Hr.J. Suter-Thaysen, Zürich.
M. Achin, fils a'int', Geneve.

„ Perikard, Chfine-Bourg (Geneve).
Ilr.Rud. Sprüngli, Zürich.

„ Maestrani, St. Gallen.

„ Jules Maggi, Kemptthal.
„ Leematiu, Zollikou.
r Ilürlhnaiin, Zürich.

M. F.-S. Burrus, Boncourt.

„ E. Ackermann, Geneve.

„ le prof. Chuard, Lausanne.

„ Rod. de Xiederhäusern, Geneve.

„ Bouvier, Neuchätel.

„ Oederliu, Acacias-Geneve.

„ Etienne Fert, Geneve.

M. Andre Bourdillon, Geneve.
Hr. G. Bleuler, Bern.

„ Rauschenhach, Schaffliausen.
M. le colonel Pingoud, Lausanne.

Frederic Delarue, Geneve.

r Marc Foudral, Geneve.
Hr. Jenny-Kunz, Aarau.

Cruppe 45: Jagd und Fischfang
Hr. Prof. Studer, Bern.
M. Victor Fatio, Bellevue (Geneve).
Hr. Oberst Challande, Zürich.
„ I)r Veraguth, St. Moritz (Graubünden).

„ Max Siber, Sihlwald bei Zürich.

„ Osw. Ilaering-Meriau, Urishof bei Basel.
M. Henri Vernet, Uuillier.

Cruppe 46: Aquarium.
Hr. Prof. Gustav Schock, Zürich.

„ Fischer-Sigwart, Zofingen.
M. le prof. Emile Yung, Geneve.

Cruppe 47: Schiffahrt. -
Hr. Stierlin, Zürich.

„ Sclimid, Luzeru.
M. A. Rodieux, Lausanne.

„ Veladini, Lugano.

r Emile Reverdin, Geneve.
M. le colonel-lieutenant \V. Iluber, Mies.
M. William Cremieux, Geneve.

— Croupe 45: Chasse et perhe.
M. Cli. Paschoud, Geneve.

r Louis de Westerweller-Eyuard, Geneve.

„ Ernest Galopin, Geneve.

„ Edward Bonnet, Chambfsy.
Hr. Hans Fleiner, Aarau.
M. le Dr Oltramare, Geneve.

- Croupe 46: Aquarium.
M. E. Covelle, Geutsve.

„ Maurice Bedot. Geneve.

Croupe 47: Aavigation.
M. Charles Hentseh, Geneve.

„ Thdodore Bret, Geneve.

„ le IP Mareet, Malagny jires Geneve.

r Seguin, Geneve.

„ de Crousaz, ingöuieur, Lausanne.

„ le premier-lieutenant Dumur, Geneve.

„ D. Barton, consul, Geneve.

Audlftndisohe Banken.
Banque nationale de Belgique.

12 avril. 19 avril.
Fr. Fr.

Encaisse mdUllique 113,909,703 111,402,201
Portefeuille 331,547,099 333,188,268

12 avril. 19 avril.
Fr. Fr.

Circulat. de billets 420,013,240 419,062,820
Comptes courantä 53,107,108 55,222,303

Insertionspreiw:
Die halbe Spaltenbreite 3D Cts.,

dl« sai^e Spaltenbreite 60 Cts. per Zeile.
l'riviU-Aiizcigeu. — Auuouces iioii ollicicllcs.

Emprunt 3Vlo de la Confederation suisse 1894
de 20 millions de francs. <2;<>

Messieurs les obligataires sont avertis que les titres deflnitifs de cet empruut leur seront delivres (l'ici au 5 inai
1894 inclusivement, contre remise des certificats provisoires:
ä Aarau : Banque d'Argovie;
» BAIe: Basler Bankverein;

Banque commerciale de Bale;
» Berne: Banque cantonale de Berne;
» Fribourg: Banque de l'Etat;
» Geneve: Union Financiöre de Geneve;

Banque de Paris et des Pays-Bas;

ä Lausanne: Banque cantonale vaudoise;
» Neuchätel: Messieurs Purv & Cie;
y> St-Gall: Banque de 1'Union Suisse;
» Winterthour: Banque de Winterthour;
» Zurich: Sociütö de Credit Suisse;

Banque Fedörale (Societö anonyme).
(M 7633 Z)

A partir du (» inai 1894, l'echange des certificats provisoires contre les titres deflnitifs ne s'eflectuera plus que
chez la Societe de Credit Suisse, ä Zurich.

Prix d.'insertion:
30 cts. Ii petite ligne,

60 et«. Ii lijrne de ll lirfenr d'une eelonne.

Für Industrielle, i
Ein grösseres Fabrikareal mit

konstanter Wasserkraft, die man
leicht verdreifachen könnte, ist in der
Zentralschweiz zu verkaufen. Eventuell

würde sich der Besitzer auch bei
einer neu einzurichtenden Industrie
beteiligen. — Oflerten unter Chiffre
F 1786 Z an die Annoncenexpedition
llausenstein & A'oglcr, Zürich.

Kursblatt lies Serner Börsenvereins

tesektmt nil iasnalim» der Sou- und Feiertag» täglich.
Preis jährlich Fr. 7.

Abonnemente nehmen alle Postbureaux
entgegen.

Portland-Cementfabrik Mönchenstein

(Brentano & G°)

Die Tit. Aktionäre werden hiemit zu der Mittwoch, den 9. Mai 1893,
nachmittags 2'/« Uhr, im Geschäftslokal unserer Gesollschaft in Mönchensteiii

stattfindenden

oet/enWehen *enernirernimmtluny
eingeladen zur Behandlung folgender Geschäfte:

1) Abnahme des Geschäftsberichtes des Aufsichtsrates.
2) Prüfung und Abnahme der Jahresrechnung nach Anhörung des

Berichtes der Kontrollstelle.
3) Wahl der Kontrollstelle und Festsetzung des Gehaltes derselben.
4) Beschlussfassung über allfällige weitere Anträge des Aufsichtsrates

oder einzelner Aktionäre.
Die Eintrittskarten können vom 3. Mai an gegen Deponierung der Aktien

an der Kassa der Basler Handelsbank bezogen werden.
Basel, den 23. April 4894. (II 4455 Q)

Namens des Aufsichtsrates
der Portland-Cementfabrik Mönchenstein,

Der Präsident:
(275) Maiiiy.

Magazine zum wilden Mann iri Basel
vormals Jacob Sutter.

Die Herren Aktionäre werden hiemit zur

ordentlichen Geneialversninmliin»
auf

Samstag, den 28. April 1894, nachmittags 3 Uhr
in «len Zmiftsaal zum Mcliliissel in Basel

zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:
4) Abnahme der Bechnung pro 4893 auf Grund des Berichtes der Herren

Reclinungsrevisoren.
2) Festsetzung der Dividende.
3) Wahl des Verwaltungsrates. (Art. 21.)
4) Wahl der Rechnungsrevisoren.

Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben
gemäss Art. 40 der Statuten ihre Aktien bis spätestens den 24. April an
der Kasse der Herren von Speyr & Cie in Basel zu deponieren, wogegen
ihnen die Zutrittskarten ausgehändigt werden. (H 4255 Q)

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle
stehen vom 20. d. an am gleichen Orte den Herren Aktionären zur
Einsicht offen.

Basel, den 9. April 4894.
(2451) Der Verwaltungsrat.

„SCHWEIZ"
Transport -Versicherungs - Gesellschaft

Z ii r i c Ii.
Die Tit. Herren Aktionäre werden hiermit zu der

Freitag, den 21. April 1894, vormittags 9V-' Uhr,
im Geschäftslokale unserer Gesellschaft stattfindenden

rarniämMiistei oitntlicta Geieralversaulii
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

4) Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr 4893 und
Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schriftlichen Berichtes
von zwei Rechnungsrevisoren.

2) Verteilung des Jahresgewinnes.
3) Wahlen in den Verwaitungsrat.
4) Wahl zweier Rechnungsrevisoren und zweier Suppleanten für das

Rechnungsjahr 4894. (H 4525 Z)
Die Stimmkarten können von Montag, den 23. April ab, bis Freitag,

den 27. April, morgens 9 IJlir, auf dem Bureau der Gesellschaft in Empfang
genommen werden.

Zürich, den 5. April 4894.

„SCHWEIZ"
Transport-Versiel lerimg-s - Gesellschaft.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Direktor:

(2391) Kiedfiuanii-Yaef. IF. Knorr.

Bergbahn Lauterbrunnen-Mürren.
Die von der Generalversammlung der Aktionäre pro 4893 beschlossene

Dividende von 6 °/o kann gegen Abgabe von Coupon Nr. 3 mit

spesenfrei von heute an bei
der Spar- & Leihkatüte in Bern,

„ Sterner Handelsbank in Bern,
den Herren l'anl Blüsch A Cie, Banquiers, in Biel,

„ „ Und. Kaufmann A Cie, Banquiers, in Basel,
beim Zürcher Bankverein in Zürich

bozogen werden. (H 4894 Y)
An verfallenen Coupons pro 4892 stehen noch aus: Nr. 585 und 586.
Bern, den 48. April 4894.

(2681) Der Verwalluugsrat.
J. Benninger, Wintert bur, (237)

Rechtsagentur — Inkasso- & Informations-Bureau.
Telephon.

Empfohlen vom Verein Schweizerischer Geschäftsreisender.
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